
           
  

Welcome to Laradise 
Erfahrungsbericht zum Auslandsemester an der University of Wyoming, Laramie, USA 
Spring Term 2023 
C. Guimaraes Zimmer 

 

 Selbstfinanzierungsplatz - BAföG  

 

Wahrscheinlich beste Semester, dass ich je hatte!  

Du magst es, viel Zeit draußen zu verbringen und bist generell ein Naturmensch? Du hast Freude an 

(für US-Verhältnisse) billigen Bier, Line Dancing, Cowboy Culture und einzigarte Persönlichkeiten 

kennenzulernen? Du liebst die Kombination aus Schnee, Sonnenschein, kalter Luft und viel Wind (auch 

bei -15 bis -30 Grad)?  

Dann ist Laramie, Wyoming perfekt für dich, geh am besten gleich ein ganzes Jahr für Ski und Football 

Season! 

In diesem Bericht erfahrt ihr warum mein Semester so hervorragend war, warum es aber auch sehr 

stressig war und wie ihr es besser machen könnt, um ein noch besseres Semester haben zu können. 

Zunächst findet ihr in diesem Tipps, Zahlen und Fakten über meinen Besuch in Wyoming und 

anschließend, warum dieses Semester so großartig war!  

 

 

Vorbereitung  

Ein Auslandsemester zu planen ist aufwendig, plant genug Zeit ein und behaltet die Deadlines im Blick! 

Nach dem ihr eure E-Mail von der Austausch Universität erhalten habt solltet ihr euch daran machen 

die ganzen Unterlagen, die die Partneruni benötigt zu beschaffen.  



Was ihr vor dem Auslandssemester unbedingt machen solltet (Dinge, die ich falsch gemacht habe):  

- Nimmt keine Kurse aus Deutschland mit wenn ihr nicht unbedingt müsst! (Das Semester in 

den USA ist sehr zeitaufwendig!) 

- Klärt eure Finanzlage! Solltet ihr Semestergebühren bezahlen müssen oder erhöhte 

monatliche ausgaben haben (z.B. höhere Mietkosten) stellt sicher das ihr euch im Ausland 

finanzieren könnt. 

o Bewerbe dich auf Stipendien und Auslands BAföG rechtzeitig, ggf, gleichzeitig!  

Ich wurde für das Stipendium abgelehnt, habe mich danach erst auf Auslands BAföG 

beworben und hatte die ersten zwei Monate Angst auf $6000 Semestergebühren 

sitzen zu bleiben. 

 

Kostenüberblick:  

Semesterbeitrag (Tuition) NUR bei Selbstfinazierung: 
(abhängig von Kreditpunkten, die ihr benötigt, das BAföG Amt übernimmt bis zu €6000 also ca 

6600$) 

$5000 - 7000 

Auslandskrankenversicherung (DE)  
Befreit euch unbedingt von der amerikanischen Krankenversicherung 
(Insurance Waiver), VOR Antritt eurer Reise 

€200-400 

Flüge (HAM - DEN)  €500-800 

Transport Denver--- Laramie (one way*)  
($40 wenn ihr die Greyhound Verbindung schafft, *Auf dem Rückweg habt ihr bestimmt Freunde, 

die euch fahren) 

$40-90 

Einmalige Anschaffungen (Möbel/Küchensachen) ca. $100-150 

Monatliche extra kosten  (z.B. höhere Miete: 200€x4 Monate) €800 

Optional: Reisen/ Roadtrips (Spring Break) €400-800 

              

Gesamt: ca. 1600 – 3000 € eigene Kosten 

              + Auslegen der Semestergebühren $5000- 7000 

Im Großen und Ganzen ist Laramie, Wyoming wahrscheinlich der günstigste Ort in den USA.  

Anreise  

Ich bin mit einem Zwischenstopp (London) von Hamburg nach Denver geflogen und habe erst 

unterwegs den Weitertransport nach Laramie gebucht. Bucht auch das am besten vorher. Groom 

Transportations bietet Busse an, die alle 4 Stunden nach Laramie fahren, ca. 4 Buße pro Tag. Kosten 

belaufen sich bei 80-90$, wobei sie bei mir zu viel Geld abgebucht haben, und die Rückzahlung sehr 

mühsam war. Außerdem habe ich es nur nach Laramie geschafft, weil eine Amerikanerin, die auch dort 

hinmusste, mir geholfen hat. Groom Transportations informiert euch nicht, wenn ihr keine 

amerikanische Rufnummer habt. 

Die Straße von Cheyenne bis Laramie wird oft nachts auf Grund von den extremen Temperaturen und 

Schneestürmen gesperrt, also mussten wir in Cheyenne übernachten, die Kosten dafür trägt ihr selbst. 

In meinem Fall hatte ich das Glück, dass die Mutter von meiner neuen Bekanntschaft viele Hotel Punkte 

hatte und ich in einem Zimmer mit ihrer Tochter untergebracht hat.  



Auf Grund von meinen schlechten Erfahrungen mit Groom Transportations würde ich euch raten 

eventuell mit der Greyhound Option nach Laramie zu fahren. Der Bus von Denver Union Station nach 

Laramie fährt nur einmal am Tag, dafür allerdings zu Zeiten wo die Straßen selten gesperrt werden. 

Bei der Greyhound Option solltet ihr auf 2 Dinge achten:  

1)  Flug buchen, mit dem ihr rechtzeitig für diese Option landet (3 - 4 Std. vor Abfahrt des Greyhound 

Bus)  

2) Dem international Office Team in Wyoming Bescheid sagen, dass jemand euch im Travel Center in 

Laramie abholen muss.  

 

Unterkunft, Anschaffungen und Transport vor Ort 

Meine Unterkunft habe ich auf Facebook Marketplace gefunden. Ein Zimmer mit einem weiteren 

Mitbewohner in den University Apartments. Ihr könnt euch auch an die Uni wenden und nachfragen, 

ob Ihr ein Zimmer in den Apartments kriegen könnt. Die Dorms kann ich euch nur empfehlen, wenn 

ihr soziale Kontakte über ein eigenes Zimmer, billigere Zimmer und eine eigene Küche priorisiert.   

In den Dorms müsst ihr euch ein Zimmer teilen, für deutlich höhere 

Kosten als ein Apartment / Privatzimmer. Außerdem habt ihr keine 

Küche und seid auf einen Mealplan angewiesen. Mealplans kosten 

3-4000$ pro Semester und damit habt ihr dann eine bestimmte (je 

nach Plan) Anzahl von Swipes („Freieintritt“) zu der „all you can 

eat“ Mensa. Da die meisten Austauschstudenten dort essen gehen 

kann ich euch das aus sozialen Aspekten empfehlen. Ihr könnt aber 

auch einmalig Eintritt zahlen, um die soziale Komponente ab und 

zu mitzunehmen und nicht tausende von Dollars für diesen 

Mealplan auszugeben.  

Vor Ort habe ich dann noch ein paar Kleinigkeiten für mein Zimmer 

und die Küche kaufen müssen. (Bettdecke + Bezug $60 – Amazon; 

Schreibtisch, Küchensachen, Kleinkram $30 – Goodwill; 

Nachtschrank $5 – Facebook Marketplace; etc..) 

 

Transport  

In Laramie habt ihr folgende Transport Möglichkeiten:  

▪ Die Busse (aus vielen, aber nicht allen Bereichen Laramies 

kommt ihr so gut zur Uni),  

▪ Fahrrad (könnt ihr für 25$ pro Semester bei dem Outdoor 

Program leihen) 



▪ SaveRide App  - Leute. Das Beste in Laramie; Basically 

FREE Uber (nur zu bestimmten Zeiten und eventuelle 

lange Wartezeiten) – aber trotzdem Hammer!   

▪ Uber oder Freunde mit Autos        

 

 

 

What to do in Laramie   

▪ Football Games an der UW sind fantastisch!! (rappelvolles Stadium, die Stimmung 

unbeschreiblich) 

▪ Klettern! – den Kletterturm im Fitnessstudio (Rec Center) solltet Ihr mindestens einmal 

hochgeklettert sein 

▪ Hot Springs and Hot Tubs! (In Laramie gibt es einige Hot Tubs, z.B. im Social) 

▪ Ski und Snowboard fahren. – mit dem Outdoor Program oder durch eigene Organisation, bei 

der Snowy Range seid ihr da mit 60$ Tagesticket am billigsten in der Rocky Mountains Region 

unterwegs 

▪ Mittwochs: Schnapp dir ein/e Kommilitone/in und gehe zum Cowboy! (ab ca 20-22:00 Uhr) 

▪ Donnerstags: das gleiche wie mittwochs nur dieses Mal geht es ins Mingels!  

▪ Freitags: beliebter Tag für Unternehmungen vom Outdoor- Program (findet ihr im Rec Center) 

▪ Sonst eignen sich Freitage auch gut, um Downtown zu gehen zu den Bars, (Buck Horn Bar ist 

zu empfehlen) 

und vieles mehr… 

 

Spring Break  

Ich hatte das Glück zwei Tage vor Spring Break noch zu einem Roadtrip eingeladen worden zu sein den 

ich so weiterempfehlen würde.  

Laramie – Saltlake City – Zion National Park (2 Übernachtungen) – Arches National Park (1 

Übernachtung) am besten nicht campen das war ziemlich kalt – Rocky Mountains National Park und 

Hotsprings auf dem Weg zurück nach Laramie  

Mit derselben Truppe habe ich dann ein zweiten Roadtrip zum Yellowstone National Park geplant, der 

ebenfalls unvergesslich war.  



Pro-tipp: solltet ihr mit mehreren Autos fahren, nimmt euch Walkie-Talkies mit und wechselt Autos/ 

Sitze bei jeder Pause.  

 

Rechts: Dead Horse State Park, Mitte: Salt-Lake Utha, Links: Yellowstone National Park 

 

Packliste (Sachen, die man sonst vielleicht nicht packen würde :D) 

 Sonnencreme und Sonnenbrille(n) 

 Fäustlinge (15€ bei Decathlon, es lohnt sich!)  

 Eine dicke Mütze  

 Fließ und Federjacke (In Kombination seid ihr damit gut abgedeckt, auch für sehr kalte Tage) 

 Gefütterte Strumpfhosen oder lange Unterhosen 

 Deo (kostet in den Staaten manchmal über 10$) 

 Party Kleidung?  

 US Sim Karte – Mint Mobile lohnt sich nicht wirklich, da ihr in Laramie nur selten Empfang 

habt, allerdings braucht ihr eventuell mal eine amerikanische Nummer, um euch irgendwo 

anzumelden, da ist Mint immer noch die günstigste Variante  

 Apps: SaveRide App (Den App-store/ Google-store erst auf dem amerikanischen umstellen) 



 

Meine Top Tipps: 

1. Bemüht euch auch um amerikanische Freundschaften neben der internationalen Gruppe. Ich 

habe bis heute Kontakt zu meinen amerikanischen Freunden, die Leute aus Wyoming sind 

fantastische Persönlichkeiten, die mir viel gezeigt haben und mich mitgenommen haben auf 

den besten Roadtrip meines Lebens.  (Hab Mut die Leute aus deinen Kursen anzusprechen und 

wähle am besten Kurse mit Gruppen Projekten) 

2. Vernachlässige deine Classens nicht, es lohnt sich immer hinzugehen!  

3. Sign up for everything! Das Outdoorprogram an UW hat jede Menge Veranstaltungen über das 

ganze Semester. Es lohnt sich! 

4. Schmeiß auch mal deine eigene Party. Lade einfach alle Leute ein, die du bis jetzt 

kennengelernt hast! Egal wie unterschiedlich oder wie groß der Altersunterschied, die Leute 

werden sich verstehen, das läuft dann von selbst in Laramie. Idealerweise bezahlst du nicht 

ein überpreistes, halbes Zimmer in den Dorms, sonst könnte dieser Tipp kniffelig werden.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rechts: Zion National Park, Links: Arches National Park 

 


